
     

 
Augsburg, 29.01.2025 

 
Berichtsantrag: Aktueller Stand Hochschulkoordinierungsstelle in Augsburg 
 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
die Stadtratsfraktionen von CSU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN stellen folgenden Antrag: 
 
Die Stadtverwaltung berichtet in den zuständigen Gremien über den aktuellen Stand der 
Initiierung einer Hochschulkoordinierungsstelle in der Stadt Augsburg und teilt insbesondere 
mit, 
 

1. wie weit das Konzept zur Etablierung einer Hochschulkoordinierungsstelle ist,  
2. ob geplant ist, wichtige Akteur/innen der Hochschullandschaft (Uni, HS, 

Studierendenwerk, Studierendenvertretungen etc.) in diesem Prozess mitzunehmen,    
3. wie die Stelle stadtintern koordiniert und wo verankert wird,  
4. ob es Bestrebungen zur langfristigen Initiierung eines “Runder Tisch Hochschulstadt 

Augsburg” gibt.  
 
Begründung: 
Augsburg verfügt über eine vielfältige und zukunftsweisende Hochschullandschaft, die für 
die Stadtgesellschaft, die Wirtschaft und die regionale Entwicklung von herausragender 
Bedeutung ist. Die Schaffung einer Hochschulkoordinierungsstelle stellt einen strategischen 
Schritt dar, um diese Potenziale systematisch zu erschließen und weiterzuentwickeln. 
Durch die Etablierung einer zentralen Koordinationsinstanz wird der Austausch zwischen 
Hochschulen und städtischen Akteuren vertieft und auf eine nachhaltige Basis gestellt. Die 
Bündelung von Ressourcen und die gezielte Förderung interinstitutioneller Kooperationen 
bieten die Möglichkeit, Synergieeffekte zu erzielen, die sowohl die Wissenschaft als auch 
die Stadtgesellschaft maßgeblich voranbringen können. Ein besonderer Fokus liegt auf dem 
Wissenstransfer aus der akademischen Forschung in die Gesellschaft. Wissenschaftliche 
Erkenntnisse sollen nicht nur der Fachwelt, sondern auch der breiten Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht werden, um innovative Impulse für die Stadtentwicklung, die Wirtschaft 
und die kulturelle Landschaft Augsburgs zu generieren. Darüber hinaus kommt der 
Stärkung des studentischen Lebens eine zentrale Rolle zu. Eine attraktive 
Studienumgebung, die durch bezahlbaren Wohnraum, ein gut ausgebautes 
Mobilitätsangebot und vielfältige kulturelle und soziale Aktivitäten geprägt ist, trägt 
wesentlich dazu bei, die Hochschulstandorte in Augsburg zu profilieren und Talente 
langfristig an die Region zu binden. Die geplante Hochschulkoordinierungsstelle soll zudem 
die Durchlässigkeit und Anschlussfähigkeit innerhalb der Bildungsbiografien fördern, um 
individuelle Entwicklungsperspektiven vom frühkindlichen Bereich bis hin zur universitären 
Bildung optimal zu begleiten. Mit der Einrichtung dieser Stelle und der Implementierung 
eines Runden Tisches wird Augsburg als Wissenschafts- und Hochschulstandort nicht nur 
sichtbarer, sondern auch langfristig zukunftsfähiger gestaltet. Die geplante Koordinierung 
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schafft damit die Voraussetzungen für eine enge Verzahnung von Wissenschaft, Wirtschaft 
und Gesellschaft und leistet einen wichtigen Beitrag zur strategischen Entwicklung der 
Stadt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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